
Pressemitteilung
Seepferdchen, die Zweite:
Possenspiel im Haushaltsausschuss

Die Corona-Pandemie wird im Gesundheitsbereich, in der Wirtschaft und bei der schulischen Bildung auf 
lange Sicht tiefgreifende Spuren hinterlassen. Dabei gerät leicht aus dem Blick, dass in den vergangenen 
eineinhalb Jahren auch Schwimmbäder und Schwimmschulen für viele Monate geschlossen bleiben muss-
ten. Rückläufige Mitgliederzahlen in den Vereinen, ausbleibende Kurse und fehlende Schwimmabzeichen 
können jedoch dramtatische Folgen haben: „Es droht ein ganzer Jahrgang voller Nichtschwimmer heran-
zuwachsen“, warnt Uwe Netzel, SPD-Fraktionsgeschäftsführer und DLRG-Mitglied. „Die Ausbildungszahlen 
im Bereich Schwimmen sind durch Corona um mehr als 70 Prozent gesunken!“

Anfang Juni reichte die SPD-Fraktion in der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz-Zehlendorf einen 
Antrag ein mit dem Ziel, allen Kindern, deren Schwimmkurse corona-bedingt ausgefallen waren, 
zumindest den Erwerb des ersten Schwimmabzeichens – das „Seepferdchen“ – kostenfrei zu ermöglichen. 
Die Fraktionen von CDU, FDP, Grünen und Linken traten dem Antrag kurz darauf bei. Ende gut, alles gut?

„Leider nein“, berichtet der SPD-Fraktionsvorsitzende Norbert Buchta. Obwohl der Antrag im Sportaus-
schuss nach Änderung bereits einstimmig beschlossen worden war, steckt er immer noch in der Beratung 
fest. Der Grund mag kurios klingen – tatsächlich jedoch steht er stellvertretend für die Arbeitsweise der 
bezirklichen Bürokratie, die – „häufig zu Recht“, so Buchta – von vielen Bürgerinnen und Bürgern als 
unflexibel und behäbig empfunden wird:

„Die CDU weigerte sich im Haushaltsauss, den Antrag zu beschließen, da die – auch mit den Stimmen der 
eigenen Verordneten beschlossene – Endfassung aus dem Sportausschuss nur mündlich verlesen wurde, 
aufgrund eines Computerproblems aber nicht schriftlich vorlag.“ Der Antrag wurde daher vertagt, und 
wird damit unweigerlich zum Ende der Legislatur aus dem Geschäftsgang fallen. „Es gibt Dinge, die kannst 
Du Dir nicht ausdenken…“, sagt Buchta kopfschüttelnd.

Die einzige Möglichkeit, den Antrag doch noch zu retten, sieht Buchta darin, den Antrag noch einmal neu 
einzubringen, und ihn in der heutigen BVV direkt zu beschließen. Die anderen Fraktionen haben bereits 
ihre Zustimmung signalisiert.

Fortsetzung folgt – heute ab 17 Uhr.

Link zum Antrag: https://kurzelinks.de/gui5
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